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WENN SIE BENNO FRAGEN...
...der hat gerade festgestellt, dass
man lange Kaminabende durchaus
auch an lauen Frühlingstagen
draußen abhalten kann. Weil der
Kachelofen in der Wohnstube sich
fast schon in die Sommerpause
verabschiedet, hat Herrchen zur
Abwechslung mal den Gartenka-
min angeworfen. Holz ist schließ-
lich genug am Lager. Und die
Scheite knistern in dem Kamin auf
der Terrasse und schaffen so eine
wohlige Atmosphäre. Fast noch
schöner als drinnen ist der Wohl-
fühlfaktor bei Benno, wenn er sich
vor der Feuerstelle auf den Boden-
platten ausstreckt. Die werden mit
der Zeit kuschelig warm. Da kann
man stundenlang schlummern,
von Spaziergängen träumen und
von leckeren Bratwürsten vom
Grill und wird eigentlich nur ge-
stört, wenn jemand Holz nachle-
gen muss. Also, auf zum nächsten
Kaminabend, freut sich BENNO

Beilagenhinweis

Teile unserer heutigen Aus-
gabe (ohne Postauflage) ent-
halten Prospekte der Firmen

l ZURBRÜGGEN
l PORTA MÖBEL
l DENN’S BIOMARKT

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektver-

teilung beantworten wir Ihnen 
gerne unter der Telefonnum-
mer 05 21/58 53 44.
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Breipohl 
übernimmt die 

»Kocherei«
Bielefeld (WB). Generations-

wechsel in der »Kocherei« im
Lenkwerk: Piet Rosendahl (62)
hat den Staffelstab an seinen
langjährigen Küchenchef Frede-
rik Breipohl (29) übergeben. Der
neue Inhaber hat das Bielefelder
Restaurant nach einer kurzen
Einrichtungsphase wiedereröff-
net.

Die »Kocherei« (120 Plätze in-
nen, 80 auf der Sonnenterrasse)
ist das kulinarische Herz des jun-
gen Wohn- und Arbeitsquartiers
Lenkwerk. 

Für mehrere
hundert neue Be-
wohner und Gäs-
te des Quartiers
ist die Kocherei
seit fünf Jahren
der Treffpunkt
für das Mittag-
oder Abendes-
sen. Das Team
der Kocherei ist
darüber hinaus
Caterer für fast
alle Firmen-
Events und pri-

vate Feiern im und am Bielefel-
der Lernwerk. 

Der 29-jährige Nachwuchs-
Gastronom Frederik Breipohl ist
gebürtiger Bielefelder und in der
Branche gut vernetzt. Viele ken-
nen Ihn auch aus der TV-Doku
»Mein Lokal. Dein Lokal. – Wo
schmeckt’s am besten?«, bei der
das Duo Rosendahl-Breipohl den
ersten Platz in der Region er-
reichte.

 Breipohl und sein Team wollen
ihre Gäste auch künftig mit einer
guten Arbeit begeistern. Neue
Ideen sollen nach und nach ein-
fließen: »Nichts ist so gut, als
dass man es nicht noch ein biss-
chen besser machen könnte.« 

Frederik Brei-
pohl leitet
künftig die
»Kocherei«.

Familiennachrichten

GEBURTSTAGE

Bielefeld: Gerda Gott-
schling, 81 Jahre; Ulrike Rap-
polt, 81 Jahre; Gertrud Pumpa,
83 Jahre; Helmut Schaffran-
nek, 87 Jahre. 

 Brake: Horst Sussiek, 81 
Jahre; Ursula Horst, 82 Jahre. 
Heepen: Rosemarie Grama-

dies, 82 Jahre. 
 Jöllenbeck: Wilma Schwen-

ker, 86 Jahre. 
 Senne: Rosa Karlmeier, 79

Jahre. 

Haus & Grund: 
Wechsel an
der Spitze

Bielefeld (WB). Die Rechtsan-
wältin Daniela Niermann wird
zum 1. Mai neue Geschäftsführe-
rin des Regionalverbandes Haus
& Grund Ostwestfalen-Lippe und
des Vereins Hans & Grund Biele-
feld. Sie tritt die Nachfolge von
Jürgen Upmeyer an, der nach 30-
jähriger Tätigkeit bei Haus &
Grund die Altersgrenze erreicht
hat und demnächst in den Ruhe-
stand geht. Seit 2002 war er Ge-
schäftsführer von Haus & Grund.
Er wird seine Nachfolgerin jedoch
noch einarbeiten.

Die 47-jährige Daniela Nier-
mann ist Fachanwältin für Miet-
und Wohnungseigentumsrecht
und war bislang in einer Kanzlei
in Gütersloh tätig. Die Vorstände
des Verbandes OWL und des Ver-
eins Bielefeld von Haus & Grund
hatten sie in gemeinsamer Sit-
zung Mitte März zur neuen Ge-
schäftsführerin gewählt.

Der Verein Haus & Grund Biele-
feld hat derzeit etwa 6000 Mit-
glieder, im Regionalverband Ost-
westfalen-Lippe sind 23.000 pri-
vate Eigentümer in 46 Ortsverei-
nen organisiert.

Daniela Niermann (47) löst
im Mai Jürgen Upmeyer als
Geschäftsführerin bei Haus &
Grund ab. 

 Foto: Haus & Grund

Bielefeld (WB). Wechsel an der
Spitze des Vereins »Rund um den
Siggi«: Nach zehn Jahren als Vor-
sitzender stellte sich Peter
Schmidt nicht mehr zu Wieder-
wahl. Er übernimmt künftig die
Stellvertreterposition. Zur neuen
Vorsitzenden wurde die Rechtsan-
wältin Claudia Burg gewählt. Den
Vorstand komplettieren Maike
Horstbrink (Schriftführerin), Kat-
rin Braje (Schatzmeisterin) sowie
Thorsten Reim, Jörg Niehoff, Anke
Schmidt und Kirsten Niekamp
(Beisitzer).

Im Verein »Rund um den Siggi«
engagieren sich Gewerbetreiben-
de, Freiberufler und soziale Ein-
richtungen für das Viertel zwi-

schen Melanchthonstraße und
Ostwestfalendamm, Dornberger
und Jöllenbecker Straße. Die Zahl
der Mitglieder liegt inzwischen
bei mehr als 80. Der Verein orga-
nisiert zahlreiche Veranstaltun-
gen auf dem Siegfriedplatz, so ein
Kinderfest im Sommer, den Weih-
nachtsmarkt oder das »O Tannen-
baum«-Singen und das »Draußen
& Umsonst«-Sommerrockkonzert,
das auch 2020 wieder stattfinden
soll. Künftig sollen auch Stammti-
sche zu speziellen Themen statt-
finden. So wird im Mai Martin
Knabenreich, Geschäftsführer Bie-
lefeld Marketing, als Gast erwar-
tet, im August Bezirksvorsteher
Hans-Jürgen Franz. 

Der Vorstand des Vereins »Rund um den Siggi« (von links): Claudia
Burg, Katrin Braje, Kirsten Niekamp, Maike Horstbrink, Peter
Schmidt, Thorsten Feim, Anke Schmidt und Jörg Niehoff

Claudia Burg führt Verein »Rund um den Siggi«
Peter Schmidt gibt Amt nach zehn Jahren ab – künftig Stammtische geplant

Leitsätze auf 13 Quadratmetern
Mobiler Showroom der Universität soll auf Reisen gehen

 Von Sabine Schulze

B i e l e f e l d (WB). Von 
außen ein Baucontainer mit 
Universitätslogo und Graffiti, 
innen auf 13 Quadratmetern 
eine Standortbestimmung: Das 
ist der neue mobile »Show-
room« der Universität Bielefeld, 
der in diesem Jahr, dem 
50. Jahr ihres Bestehens, auf 
Tour gehen soll.

Erstmals ausgestellt wird der
Showroom am kommenden Wo-
chenende im Rahmen der Biele-
felder Nachtansichten neben dem
Rathaus. Dort können Besucher
konkret erleben, wofür die Uni-
versität steht – wenn sie den
Container betreten und idealer-
weise gegen den Uhrzeigersinn
begehen.

»Die Universität hat sieben
Leitsätze, die unseren Anspruch

formulieren«, erklärt Uni-Rektor
Prof. Dr. Gerhard Sagerer. Diese
Leitideen – wie »Wir eröffnen
und erweitern Horizonte«, »Wir
schaffen Raum für mutige Ideen«
oder »Wir setzen Gender Main-
streaming erfolgreich um« – sind
fotografisch, akustisch, filmisch
oder etwa in Form einer Installa-
tion mit Leben gefüllt worden –
meist in Seminaren und Projek-
ten mit Studenten. »Hier zeigen
wir im Kleinen, wofür die Univer-
sität im Großen steht und tragen
unsere Werte in die Region«, sagt
Sagerer. 

So lässt eine Twitter-Timeline
die Universitätsgeschichte Revue
passieren. Geschichtsstudenten
haben sich dafür klassische
Archivarbeit geleistet, Daten und
Anekdoten zusammengetragen.
Wie die Universität klingt, kann
der Besucher erleben, wenn er
sich Kopfhörer aufsetzt: Aufzüge,
Vögel, Stadtbahndurchsagen und
mehr erklingen. »Dazu haben

Wirtschaftswissenschaftler und
Kunstpädagogen Algorithmen
vertont, also etwas sehr Theoreti-
sches künstlerisch aufbereitet«,
erklärt Anika Kilian vom Projekt-
team des Uni-Jubiläumsbüros.
Und eine Buchstabeninstallation
steht für das ABC der wissen-
schaftlichen Talente: Von A bis Z
werden Forschungsgebiete
durchbuchstabiert und Themen
beschrieben, für die Disserta-
tionspreise verliehen wurden: At-
traktivität, Biosynthese oder das
Phänomen Zeit wurden etwa be-
leuchtet.

Dafür, dass die mit Inhalt ge-
füllten Leitideen auf 13 Quadrat-
metern angemessen und anspre-
chend präsentiert werden, haben
zwei Studentinnen der Techni-
schen Hochschule OWL gesorgt:
Kathrin Hadzik und Sarah Höl-
scher studieren dort Innenarchi-
tektur. »Die Herausforderung
war, auf kleinem Raum über-
sichtlich viel unterzubringen«,

sagen sie. Dabei haben sie sich
zwei- und dreidimensionaler
Dreiecke bedient. 

Dass der Showroom verwirk-
licht werden konnte und auf Rei-
sen gehen kann, ist der Universi-
tätsgesellschaft zu verdanken: Sie
hat das Projekt mit 45.000 Euro
gefördert. »Der Showroom bringt
zum Ausdruck, was uns am Her-
zen liegt: die Unterstützung der
Universität und ihre Vernetzung
mit der Region«, sagt Vorstands-
mitglied Dr. Birgit Vemmer.

Jede Kommune der Region
kann den Container zu einem
Stadtfest oder einem Jubiläum
anfordern, und auch Unterneh-
men können ihn erbitten: über
die Universität oder über die Uni-
versitätsgesellschaft. Die hofft
dadurch, in der Region etwas prä-
senter zu sein und vielleicht auch
weitere Mitglieder zu werben. Da
der Container gekauft wurde,
kann er auch über das Jubiläums-
jahr hinaus genutzt werden. 

Mehr Gesundheitskompetenz
Bielefeld (WB). Für mehr als

die Hälfte der Deutschen ist es
schwierig, sich im Gesundheits-
system zurechtzufinden und an-
gemessen mit gesundheitsrele-
vanten Informationen umzuge-
hen. Das zweite internationale
Symposium zur Gesundheitskom-
petenz soll eine Bestandsaufnah-
me der Forschung zu diesem The-
ma liefern und sich mit Heraus-
forderungen beschäftigen, die
sich in Praxis und Politik ergeben.
Das Symposium findet am 2. und
3. Mai am ZiF der Universität Bie-

lefeld statt. Es knüpft an den »Na-
tionalen Aktionsplan« an, mit dem
Gesundheitskompetenz in
Deutschland gezielt gestärkt wer-
den soll. Auf dem Symposium
wird auch das neu gegründete in-
terdisziplinäre Zentrum vorge-
stellt, eine Kooperation der Fakul-
täten für Erziehungswissenschaft
und Gesundheitswissenschaft.
Auf der Konferenz sind internatio-
nale Wissenschaftler zu Gast.
Weitere Informationen im Inter-
net unter www.nap-gesundheits-
kompetenz.de/tagung.

Präsentieren den mobilen, zwei Tonnen schweren Schowroom (von
links): Dr. Birgit Vemmer, Sarah Hölscher, Rektor Gerhard Sagerer, An-

ika Kilian und Kathrin Hadzik. Am kommenden Wochenende steht
der Container neben dem Bielefelder Rathaus. Foto: Oliver Schwabe

Namen & Nachrichten

Tipps zum Smartphone
Die Stadtbibliothek am Neu-

markt lädt heute um 16 Uhr 
zur Reihe »Trick 17 – Aller An-
fang leicht gemacht« ein. Er-
klärt werden Funktionen des 
Smartphones wie Fotografie-
ren. Der Eintritt ist frei, An-
meldung 0521/515000.

Segelfliegen
Die Akaflieg Bielefeld e.V. als

Luftsportverein veranstaltet 
am 4. und 5. Mai einen 

Schnupperkursus Segelfliegen 
auf dem Flugplatz Oerlinghau-
sen. Interessenten ab 14 Jahren 
sind willkommen. Es sind 
noch wenige Plätze verfügbar. 
Vorabinfos unter Telefon 
05241/743162 oder per E-Mail 
an info@akaflieg-bielefeld.de.

Dem Arbeitgeber treu
Bei den Stadtwerken begeht

heute Wilhelm Scholz sein 35-
jähriges »Dienstjubiläum«. Er 
ist technischer Angestellter im 
Bereich Immobilien.


